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Branchenvergleich: Arbeitzeiten in der Landwirtschaft unterscheiden sich kaum noch

Branchenvergleich: Arbeitzeiten in der Landwirtschaft unterscheiden sich kaum noch<br /><br />Selbständige arbeiten per se mehr<br />(DBV) "Die
Bauern in Deutschland arbeiten 1.713 Stunden im Jahr und sind damit die Berufsgruppe mit dem höchsten Arbeitszeitaufkommen." Das berichten
verschiedene Medien unter Berufung auf das Statistische Bundesamt und das BMELV. Der Deutsche Bauernverband (DBV) weist darauf hin, dass die
Land- und Forstwirte eine Berufsgruppe mit einem vergleichsweise hohen Anteil an Selbständigen (50 Prozent) sind. Differenziert nach Selbständigen
und Arbeitnehmern haben sich die Arbeitszeiten in der Land- und Forstwirtschaft in den letzten Jahren immer mehr den Arbeitszeiten in anderen
Branchen angeglichen. So arbeitete ein Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirtschaft in den letzten 12 Monaten 1.416 Stunden, ein Arbeitnehmer in der
Industrie (Produzierendes Gewerbe) 1.400 Stunden und im Baugewerbe 1.517 Stunden. Die Arbeitszeiten der Selbständigen in der Land- und
Forstwirtschaft waren mit rund 2.050 Stunden in 2012 sogar nahezu identisch mit den Arbeitszeiten von Selbständigen in der übrigen deutschen
Wirtschaft.<br />Aus Sicht des Deutschen Bauernverbandes zeigen diese Zahlen, dass die Arbeitszeit für landwirtschaftlich interessierte junge Menschen
heute kaum noch ein Hindernisgrund sein dürfte, in der Landwirtschaft erwerbstätig zu werden. Selbständige arbeiten in allen Branchen per se mehr. In
der Land- und Forstwirtschaft gibt es dazu keinen Unterschied. Der Umgang mit Natur, Umwelt und Tieren erfordert allerdings eine relativ hohe Flexibilität
an den Arbeitseinsatz. Der Einsatz moderner Technik hat maßgebend dazu beitragen, dass körperliche Arbeit und Arbeitzeiten in der Landwirtschaft in
den letzten Jahren deutlich zurückgegangen sind, heißt es im DBV. <br /><br />Deutscher Bauernverband<br />Rückfragen an:     DBV-Pressestelle<br
/>Adresse:               Claire-Waldoff-Straße 7;  10117 Berlin<br />Telefon:                 030 31904-239<br />Fax:                       030 31904-431<br
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Der Deutsche Bauernverband ist der landwirtschaftliche Spitzenverband in Deutschland. Seine Mitglieder sind die Landesbauernverbände und führende
Organisationen der Land- und Forstwirtschaft sowie ihr nahe stehende Wirtschaftszweige. Über die 18 Landesbauernverbände und ihre Kreisverbände ist
der Deutsche Bauernverband im gesamten Bundesgebiet für alle Mitglieder vor Ort mit Beratungs- und Geschäftstellen präsent. Der Organisationsgrad
der Bauern in ihrer Interessenvertretung ist sehr hoch: über 90 Prozent aller rund 400.000 landwirtschaftlichen Betriebe sind auf freiwilliger Basis Mitglied
im Deutschen Bauernverband. Deshalb kann der Deutsche Bauernverband für sich in Anspruch nehmen, die Stimme aller landwirtschaftlichen Betriebe in
Deutschland zu sein, gleich welcher Produktionsrichtung und Rechtsform. Der Deutsche Bauernverband versteht sich als Unternehmerverband, der die
Anliegen seiner Mitglieder gegenüber der Politik vertritt und sie bei der Führung ihrer Unternehmen unterstützt. Über seine Büros in Bonn, Berlin und
Brüssel ist er Ansprechpartner für politische Parteien, Verbände und Organisationen des öffentlichen Lebens auf nationaler und europäischer Ebene.
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